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Agenda

• Bestandsaufnahme bei der T-Systems
• Vision für Prozess und Werkzeuge
• Geschichten aus der Fläche
• Lehren und Zusammenfassung
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Weißt du wieviel Werkzeug ... ?

Projekt C

Projekt A Projekt B

Projekt D
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Unterschiedliche Denkweisen 



Herbstcampus 2009 – SEU bei der T-Systems



Herbstcampus 2009 – SEU bei der T-Systems

SE Book Poster
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Maven2
Hudson

Polarion

Jira
Confluence

Trac

Silk Tools 
Fitnesse

Eclipse /
Visual Studio

Enterprise
Architect

Power-
Designer

Subversion

Checkstyle
Findbugs

PMD
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Es war einmal ...

• Manches hört sich wie 
ein Märchen an, das 
Folgende sind alles 
wahre Geschichten.

• Namen, usw. spielen 
hier keine Rolle ...
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Subversion verwenden reicht wohl nicht

J Einsatz von 
Subversion

L Produktion 
enthält 
Daten, die 
nicht in 
Subversion.

L Letzter Stand 
Subversion 
ist nicht 
produktiv



Herbstcampus 2009 – SEU bei der T-Systems

Empfehlung versus Können

• Das Projekt hat (vom Kunden 
gesetzt) Bea WebLogic und 
EJB 3.0 einzusetzen (die 
Glücklichen J).

• Im SE Tools Projekt wird 
Eclipse und Maven2 
empfohlen.

Projekt A

•Bea WebLogic
•EJB 3.x
•Eclipse
•M2eclipse
•Maven2

• Beherrscht die Technologie auch jemand im Projekt?
• Hat der auch den Job (und die Lust), das alles richtig 

aufzusetzen?
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Wenn erst mal alle ... verwenden, dann

$$ €€
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MKS à Polarion
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MKS à Subversion

• Change Packages
• Cherry Picking
• ...

• Trunk, tags, branches
• Optimistic Locking
• Copy to...

• Aufwände für Migration sind nicht marginal.
• Aber:

• Betrieb / Lizenzen von MKS kostet (in dem Beispiel) pro 
Jahr ~ 80.000€ mehr als der Standard mit Polarion / SVN.

• Fluktuation im Projekt, Verlagerung Offshore, ... sind alles 
Faktoren, die den Einsatz des Standards begünstigen.
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Standard, der Konventionen folgt

• Nicht gegen den Strom arbeiten. Standards sollten 
Gegebenheiten aufnehmen, und diese 
vereinheitlichen. Ein (vernünftiger) Standard 
strukturiert und vereinheitlicht Gegebenes.
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SAAS
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Migrationspfade

• Bugzillaà JIRA oder Trac
• CVS à Subversion
• ... sind alles Dinge, die der Betrieb ohne Nachfrage 

als Standard  SLA erledigt.

• Die schwierigen Dinge (MKS Source Integrityà
Polarion + Subversion) werden durch ein 
Projektteam unterstützt.
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Wie beginnen ...

• Hier wird ihnen geholfen. Der SE Coach bereitet 
den Pfad, erklärt die wichtigsten Hintergründe, klärt 
über Möglichkeiten und Entscheidungen auf.

• Er muss nur kurze Zeit im Projekt unterwegs sein 
(1-2 Tage) um ein mehrfaches an Aufwand für das 
Projekt zu sparen.
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Zusammenfassung

1. Ein Toolset, sie zu knechten, sie alle zu finden, 
ins Helle zu treiben, und ewig zu binden. (ganz 
frei nach Tolkien)

2. Prozess vor Auswahl (nicht: one size fits all)
3. Klein anfangen, größer werden: wenige 

Werkzeuge, einfache Nutzung, dann vertiefen.
4. Kein Standard kann die individuelle 

Konfiguration ersetzen. Was sind die wichtigsten 
Stellschrauben, die auf jeden Fall zu verwenden 
sind?



Vielen Dank!

Dr. Markus Liebelt
T-Systems Enterprise Services GmbH

markus.liebelt@t-systems.com
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Anhang


